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Die I. landwirtschaftliche Frauenschule in Ver¬
bindung mit einer landwirtschaftlichen Kaus-
haltungsschule für Vauerntöchter in Otterbach

bei Schärding, OS.
unter dem Protektorate Ihrer Koheit der Frau Herzogin

von Kohenberg.

C\n der am 12. Mai 1910 in Linz abgehaltenen General-V Versammlung der !. f. oö. Landwirtschafts - Gesell¬
schaft wurden die vom Zentralausschusse eingeleiteten
Schritte betreffend die am 6. Mai 1909 beschlossene Er¬
richtung einer landwirtschaftlichen Frauenschule in Ver¬
bindung mit einer landwirtschaftlichen Haushaltungs-
schule für Bauerntöchter in Otterbach bei Schärding ein¬
stimmig genehmigt und sind damit alle, die Erwerbung
des Baugrundes für die Schule, die Bauausführung
und finanzielle Bedeckung derselben betreffenden Fragen
endgiltig erledigt, so daß der raschen Ausführung des
Projektes kein Hindernis mehr entgegensteht.

Der Bau ist bereits soweit vorgeschritten, daß der¬
selbe schon im Juli 1910 unter Dach sein wird und bei
einigermaßen günstiger Witterung noch soweit im Herbste
weitergeführt werden kann, daß dessen vollständige Fertig¬
stellung im Juli und die Eröffnung der Schule im
Herbste 1911 sicher zu erwarten ist.
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